
Neukrantz, Heinz

Industriekaufmann

Mitglied des Präsidiums und 
Sekretär des Bundesvorstandes 
des FDGB

FDGB-Fraktion

1156 Berlin

Geboren am 9. Februar 1917 in Berlin als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh., zwei Kinder. Realgymnasium — Abitur. 1936—1939 kfm. Lehre. 
1945 KPD/SED und FDGB. 1945—1949 Verwaltungsangestellter. 1950 
bis 1952 2. Sekr. der KL Berlin-Lichtenberg der SED. 1953—1955 Vors, 
des BV Berlin der Gewerkschaft VBV. 1960—1961 Studium an der Partei­
hochschule „Karl Marx“ beim ZK der SED. 1955—1966 Mitgl. der BL 
Berlin der SED. 1953-1956 Mitgl., 1957-1966 Vors, des BV Berlin des 
FDGB. 1958—1967 Stadtv. in Berlin. Seit 1959 Mitgl. des Bundesvor­
standes des FDGB und seines Präsidiums, seit 1966 Sekr. des Bundes­
vorstandes des FDGB. 1951-1974 Mitgl. des ZV der DSF, 1966-1974 
Mitgl. seines Präsidiums. Seit 1954 Abg., 1957—1960 Mitgl. des Ständigen 
Ausschusses für die örtlichen Volksvertretungen, 1967—1971 Mitgl., seit 
1971 Stellvertreter des Vors, des Ausschusses für Auswärtige Angelegen­
heiten, seit 1976 Vors, der Parlamentarischen Freundschaftsgruppe DDR— 
Norwegen.
Stern der Völkerfreundschaft in Silber, WO in Silber und in Bronze, 
Banner der Arbeit Stufe I und weitere Auszeichnungen.
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